
Anreise und Lage 
Von Sondershausen kommend 
nach dem Ortseingang auf der rechten 
Seite. 
 
Von Artern/ Oldisleben kommend 
auf der B 85 Richtung Kyffhäuser fahren, 
dann der Rottlebener Straße in Richtung 
Sondershausen folgen. 
Die Klinik befindet sich auf der linken Seite. 
 
 

Parkmöglichkeiten: 
 
stehen auf dem Gelände der Klinik 
ausreichend zur Verfügung. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Information 
 
Samstag, 16. Juni 2018 
09:00 - 15:30 Uhr  
 
Veranstaltungsort: 
Reha-Klinik am Kyffhäuser für Kinder- 
und Jugendliche 
Rottlebener Straße 4a 
06567 Bad Frankenhausen 
 
Anmeldung/ Informationen 
 
Fachberatung Kindertagesstätten 
im Kyffhäuserkreis  
  03632/741-  626/623/625 
Fax: 03632/741- 88561  
s.tomaschek@kyffhaeuser.de 
s.aschhoff@kyffhaeuser.de 
s.oesterheld@kyffhaeuser.de 
 
Landratsamt Kyffhäuserkreis 
Jugend- und Sozialamt 
Markt 8 
99706 Sondershausen 
 
Anmeldeschluss: 1. Juni 2018 
(Rückmeldezettel verwenden) 
 
Teilnahme: kostenfrei 
 
Verpflegung:  
Mittagsverpflegung kostenpflichtig vor Ort 

           Fachtag 
    „Familie und Co“ 
 
  Ein Blick auf Vielfalt und 
Verschiedenheit von Eltern 

        Prof. Dr. C. Wippermann 
 

      Was braucht es im System          
                „Frühe Bildung“ um           
 Familien von heute zu erreichen? 

 
Samstag, den 16. Juni 2018 

              9:00 – 15:30 Uhr 
 
    Reha-Klinik am Kyffhäuser 

         Bad Frankenhausen 
 
Organisiert vom: 
 Landratsamt Kyffhäuserkreis 
 Jugend- und Sozialamt 
 Fachberatung Kindertagesstätten 

 
 
 
 
 
 
 

 



Vorwort 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
Familie ist heute vielfältiger als noch vor 10 
oder 20 Jahren. Immer mehr Kinder werden 
außerhalb der Ehe geboren, die Zahl der 
Patchworkfamilien steigt und mittlerweile 
lebt jedes 5. Kind mit einem alleinstehenden 
Elternteil. 
Familie in ihrer Vielfalt anzuerkennen, das 
ist die große Herausforderung für die 
Familienpolitik des 21. Jahrhunderts. 
Familie, egal in welcher Form, braucht 
finanzielle Sicherheit, so dass Kinder nicht in 
Armut aufwachsen müssen. Sie braucht 
unterstützende Infrastruktur und gute 
Bildungseinrichtungen, welche Eltern in ihre 
Arbeit einbeziehen. Diese Arbeitsweise 
erfordert mehr Wertschätzung für Eltern und 
Kinder sowie Offenheit und Toleranz 
gegenüber allen familiären Lebensformen, 
Kulturen und „Bildern guter Elternschaft“. 
Unser Fachtag möchte stärken und 
unterstützen, um eine wirkungsvolle 
Sorgegemeinschaft im Sozialraum von 
Familien nachhaltig und lebendig zu 
gestalten. 
Lassen Sie uns gemeinsam auf Familien von 
heute schauen. 

Herzlich willkommen! 
 
„Zum Aufwachsen eines Kindes braucht es   
 ein ganzes Dorf.“   afrikanisches Sprichwort 

Programm 

 

 
Markt der Möglichkeiten: 

- Reha-Klinik am Kyffhäuser 
- Informationen „Familie und Co“ 
- Community playthings- Spielzeug 

und Raumgestaltung aus Holz 
 

 

Workshop I   
Thema: „Vielfalt und Verschiedenheit 
von Eltern/Vertiefung zum Referat: 
Wirkung von Empathie und 
Feinfühligkeit 
Ref. : Prof. Dr. C. Wippermann/ DELTA-   
          Institut mit S. Tomaschek/ FB Kita 
 
Workshop II 
Thema: „Religionssensible pädagogische 
Arbeit mit Schwerpunkt auf Kinder aus 
Familien mit muslimischen Hintergrund“ 
Ref. : Kindersprachbrücke Jena e.V. 
 
Workshop III 
Thema: „Eltern-Kind-Gruppe inklusiv 
und wirkungsvoll gestalten“ 
Ref. :  Familienzentrum „Düne“ SDH 
 
Workshop IV (ohne Wechsel) 
Thema: „Mit dem Fröbelmobil Kinder 
und Familien spielerisch fördern“ 
Ref. : Kinder- und Jugendkunstschule    
          Bad Liebenstein/ OT Schweina  
 
Workshop V 
Thema: „Familienunterstützendes 
Projekt Thüringer Eltern-Kind-Zentrum 
in Kita/ ThEKiZ: Wie Beteiligung gelingt!“ 
Ref. : B. Juch/ Prozessbegleiterin ThEKiZ 
 

„Mit einer Kindheit voller Liebe kann 
man ein halbes Leben hindurch für die 
kalte Welt haushalten.“           Jean Paul 

 9:00 -  
 9:15 

 

Anmeldung 
und Begrüßung  

  9:15 
 

Grußwort 
LRA  Kyffhäuserkreis 
 

  9:30 Referat   
„Vielfalt und Verschiedenheit von 
Eltern: Aktuelle Befunde aus der 
Sozialforschung“ 
Prof. Dr. C. Wippermann 

 11:00 
 

Pause  

 11:15 -  
 12:45 

Workshop- Runde I  

 12:45 –  
 13:45 

Mittagspause mit „Markt der 
Möglichkeiten“ 

 13:45 - 
 15:30 

Workshop- Runde II 
mit Abschluss in den Workshops 


